
August 1994
„Carlesso“ am Torre Trieste
600 hm, ca. 800 m Kletterlänge, 23 SL,
recht anhaltend 5 bis 6- mit Stellen A0
und A1
Schönheit 3/5
Absicherung 2,5/5
Anspruch 4,5/5
Eine logische Linie an dem gewaltigen, ab-
weisenden Turm. Vielfach recht heikle
Wandkletterei mit oft sehr schlechten Ha-
ken. Ergänzung durch Keine und Friends
unbedingt nötig. Ein paar Haken für Not-
fälle sind sicher auch sinnvoll.  Stellenweise
auch anstrengende Risse. Fels nicht immer
bestens. Insgesamt etwas schwerer, dabei
nicht so elegant wie die Cassin-Kante.
Durch die zwei „Fluchtbänder“ trotz der
Länge und Schwierigkeit nicht so ernst wie
z.B. die Phillip-Flamm. Dennoch eine be-
eindruckende große alpine Route.
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Geneigte,
schlecht
gesicherte
Platten

Heikel!
Schlechte Haken

Unübersichtliches
Gelände;
brüchig,
schlechte Sicherung

Originalquerung
schwer zu finden;
sehr
unübersichtliches
Gelände;

Schlechte
Haken

Schwierige
Platten;
von miesen Haken
abgesehen
sehr schön

Auch technisch
nicht leicht

Sehr exponierte
Hangelquerung

Sehr steil,
gelb

Pfeiler-
verschneidung
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Über leichte
Stufen zum
Gipfel

Einstiegsband


